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146 Wie Sie auf den Punkt genau scharf stellen So halten Sie Actionszenen in Bilderserien fest

Kontrastkanten markiert – lösen Sie jetzt aus. Auch dieses Ver-
fahren können Sie mit schnellen Serienaufnahmen kombinieren, 
um die Ausbeute an scharfen Bildern zu erhöhen.

5.3 So halten Sie Actionszenen in Bilderserien fest

Haben Sie sich schon einmal gefragt, wie Sportfotografen genau den 
Moment festhalten, in dem der Ball über die Torlinie schießt? Oder 
der Stabhochspringer die Latte reißt? Das ganze Geheimnis dieser 
beeindruckenden Momentaufnahmen sind schnelle Fotoserien. Ihre 
RX100 kann Fotoserien mit einer Geschwindigkeit von bis zu sieben 
Fotos pro Sekunde (fps) aufnehmen – da sollte eigentlich immer ein 
Schuss dabei sein, der Ihren Vorstellungen entspricht.

Jetzt werden Sie sich vielleicht fragen, was Serienbildaufnahmen 
mit dem Scharfstellen zu tun haben. So viel schon einmal vorab: Die 
maximale Serienbildrate Ihrer RX100 verträgt sich nicht mit dem  

Dank der hohen Geschwindigkeit, mit der die RX100 Serienbilder aufnimmt, halten Sie 

Das Focus Peaking eignet sich 
auch hervorragend für Actionauf-
nahmen. Stellen Sie zunächst die 
Entfernung manuell ein. Warten 
Sie dann, bis sich Ihre Actionmo-
tive in die Schärfezone bewegt 
haben – Ihre RX100 markiert die 
Kontrastkanten. Wenn es so weit 
ist, lösen Sie die Aufnahme aus.
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Autofokus. Oder andersherum gesagt: Soll Ihre RX100 jedes Foto 
einer Serienaufnahme gesondert scharf stellen, sinkt die Serienbild-
rate drastisch ab. Seinen Niederschlag findet dies in zwei verschie-
denen Serienbildmodi Ihrer RX100. In welchem Modus die RX100 
Serienbilder aufnehmen soll, stellen Sie unter MENU >  2 > Bild-
folgemodus ein. Oder drücken Sie einfach die Taste , um den Bild-
folgemodus als Schnellmenü aufzurufen. Es stehen Ihnen zwei ver-
schiedene Serienbildmodi zur Auswahl:
!!

 Bei der Serienaufnahme nimmt die RX100 kontinuierlich Bilder 
auf, solange Sie den Auslöser ganz durchgedrückt halten. Dabei 
ermittelt sie für jedes einzelne Bild die korrekte Belichtung. Ha-
ben Sie AF-C gewählt, wird zudem jedes Foto der Serie scharf 
gestellt. Diese Vorgaben haben einen recht hohen Einfluss auf 
die Serienbildgeschwindigkeit. Sie beträgt mit AF-S, bei dem nur 
auf das erste Bild der Serie fokussiert wird, rund 3,5 fps, mit AF-C 
sinkt sie auf 2 fps oder noch mehr.

auch bei actionreichen Szenen stets den entscheidenden Moment fest.

Die RX100 bietet Ihnen zwei verschiedene Modi für Aufnahmeserien. 
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 Die Serienaufnahme mit Zeitpriorität führt weder die Belich-
tung noch den Fokus während der Aufnahmeserie nach. Von 
dieser Arbeit befreit, nimmt die RX100 dann mit rund 7 fps auf 
– also rund alle 1/150 Sek. ein Bild. Dieses hohe Tempo hält sie 
indes nur für kurze Zeit durch – gerade einmal für rund 2 Sek. 
(oder 13 RAW- bzw. 15 JPEG-Aufnahmen). Dann ist der interne 
Pufferspeicher voll und es geht wesentlich gemächlicher mit 
rund 1,5 fps bei JPEG-Aufnahmen weiter bzw. 0,7 fps, wenn Sie 
im RAW-Format aufzeichnen.

So leistungsfähig Ihre RX100 auch sein mag – eine richtige Actionka-
mera ist sie nicht. Das liegt vor allem am Autofokus, der – typisch für 
eine Kompaktkamera – die Entfernung zwischen zwei Aufnahmen 
einfach nicht schnell genug nachregulieren kann. Dennoch sind die 
Funktionen für Serienaufnahmen in der Praxis äußerst wertvoll – in 
diesen Situationen verwende ich sie gerne:

 Porträtaufnahmen nehme ich gerne mit Serienaufnahme (lang-
same Bildrate) auf. Die Gesichtsverfolgung schalte ich ab, den 
Autofokus betreibe ich im Modus AF-S. Falls das Porträt (wie 
meistens) nicht in der Bildmitte liegen soll, stelle ich erst bei halb 
gedrücktem Auslöser Schärfe und Belichtung darauf ein, dann 
schwenke ich die RX100 auf den gewünschten Bildausschnitt. 
Zur Aufnahme halte ich dann den Auslöser eine gute Sekunde 
gedrückt, ich erhalte so drei bis vier Fotos. Meistens entspannt 
sich die porträtierte Person bereits nach dem ersten Klicken, auf 
den nachfolgenden Aufnahmen wirkt sie deutlich entspannter. 

 Auch für Schnappschüsse ohne lange Bildkomposition sind Se-
rienaufnahmen ideal. Wenn der Hund wieder einmal den Kater 
jagt (oder umgekehrt), wähle ich Serienaufnahme mit Zeit- 
priorität. Außerdem wähle ich den Aufnahmemodus S (Blenden-
automatik) und gebe 1/160 Sek. vor. Die ISO-Automatik darf bei 
meiner RX100 II bis ISO 3200 einstellen.
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 Wenn ich aus dem Seitenfenster eines Zuges oder Autos fotogra-
fiere, ist die Option Serienaufnahme ebenfalls eine gute Wahl. 
Dann stört es nicht, sollte genau im Moment der Aufnahme ein 
Laternenpfahl oder Busch im Bild erscheinen – es gibt ja noch 
genügend andere Aufnahmen. Auch hier kommt es wieder auf 
eine möglichst kurze Belichtungszeit an, damit aus dem fahren-
den Fahrzeug heraus keine Bewegungsunschärfe entsteht.

 Lange Aufnahmeserien (im Modus Serienaufnahme) helfen 
auch, an belebten Orten einen Blick aufs Hauptmotiv zu erha-
schen. Anstatt zu warten, bis gerade einmal kein Tourist durch 
einen wichtigen Bildausschnitt läuft, nehme ich einfach eine län-
gere Serie auf – und hoffe, dass wenigstens ein Foto dabei ist, 
das meinen Vorstellungen entspricht.

 Bei klassischen Actionaufnahmen führt sowieso kein Weg an der 
Serienaufnahme vorbei. Motive, die sich parallel zur Aufnahme-
ebene bewegen (wie die Hunde auf Seite 146), nehme ich bevor-
zugt mit Serienaufnahme mit Zeitpriorität auf. Bewegt sich das 
Motiv auf mich zu oder von mir weg, arbeite ich bevorzugt mit 
der Fokusfalle (siehe Seite 146). Fehlt mir die Vorbereitungszeit 
dazu, gebe ich im Modus A f/8 vor, stelle den Fokus manuell auf 
Unendlich und hoffe, dass die Serienaufnahme mit Zeitpriorität 
ein paar gelungene Aufnahmen liefert (was meistens der Fall ist).

5.4 Wenn der Fotograf mit aufs Bild soll: 
der Selbstauslöser

Auf Gruppenfotos fehlt einer immer: der Fotograf. Das muss jedoch 
nicht sein – Ihre RX100 bietet einen Selbstauslöser. Er verzögert die 
Aufnahme um 2 oder 10  Sek. Insbesondere die Verzögerung von 
10 Sek. gibt dem Fotografen Zeit, sich ebenfalls mit in die Personen-
gruppe zu stellen. 


